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Holz ist genial
Wälder gehören zu den besten Klimaschützern der Welt, wenn sie bewirtschaftet

werden. Wie das funktioniert und
was alles aus Holz gem

acht wird.

Seiten 3–5

Seiten 8–9

Seite 18

WAS DU ÜBER
DEN WALD

WISSEN SOLLTEST

WIE HOLZ
GEERNTET

WIRD

ÄLTER, HÖHER,
BREITER: DIE

BAUMREKORDE
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HALLO!

das Team von proHolz Steiermark

Unser Wald ist Lebens-
raum für Pflanzen und

Tiere. Im Wald wächst
aber auch der wichtige
Rohstoff Holz. Auf den
nächsten Seiten kannst du
darüber lesen, wie Bäume
heutzutage mithilfe von
riesigen Maschinen geern-
tet und wie Holz dann
weiterverarbeitet wird.

Und du erfährst auch,
warum der bewirtschaf-
tete Wald ein wichtiger
Klimaschützer ist. In der
Steiermark gibt es übri-
gens tolle Möglichkeiten,
mehr über den Wald und
das Holz zu erfahren. Viel
Spaß mit dieser Sonder-
ausgabe der Kleinen Kin-
derzeitung wünscht euch

Inhalt

Diese Sonderausgabe der Kleinen Kinderzeitung zum
Thema Holz ist im Rahmen einer entgeltlichenMedien-
kooperation mit proHolz Steiermark entstanden.
Die inhaltliche Verantwortung liegt ausschließlich
bei der Redaktion der Kleinen Kinderzeitung.

WILLST
DU NOCH
MEHR ÜBER
HOLZ
WISSEN?
Holz begleitet dich von deinen ersten L

ebenstagen

an – ganz egal, ob in deiner Familie, in der Schule

oder vielleicht später dann sogar bei deiner Berufs-

wahl. Deshalb gibt es von proHolz Steiermark eine

Plattform, auf der deine Lehrerinnen, Lehrer und

Eltern noch viele weitere Informationen für dich

zum ThemaWald, Holz, Klima finden. Dort gibt es

eine ganze Sammlung an Unterlagen. Die Plattform

findest du unter:www.holzmachtschule.at
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Uns wird die Luft
nie ausgehen.

In den steirischenWäldern stehen
ungefähr 850Millionen Bäume.
Damit kommen auf jede Steirerin
und auf jeden Steirer ungefähr
700 Bäume. Bäume produzieren
Sauerstoff und sorgen so dafür,
dassMenschen und Tiere atmen
können. Gleichzeitig schützen
sie unser Klima. Mehr darüber
erfährst du auf den Seiten 4 bis
5 und auf dem Poster, das dieser
Ausgabe beiliegt.

Die Fichte hat
die Nase vorn.

Mehr als 70 Prozent der

steirischenWälder sind Nadel-

holzwälder, wobeimehr als jeder

zweite Baum in diesenWäldern

eine Fichte ist. Nur acht Prozent

derWälder sind reine Laubwälder

und sieben Prozent sind Laub-

und Nadelbäume.

Wälder schaffen
Arbeitsplätze.

Wertvoll sindWälder vor allem
dann, wenn sie bewirtschaftet
werden, wenn also Bäume
geschlägert und neue Bäume
nachwachsen können. Die
Bewirtschaftung desWaldes
und die Verarbeitung von Holz
schaffen Arbeitsplätze: In der
Steiermark sind rund 55.000
Menschen in der Forst- und Holz-
wirtschaft beschäftigt.

In keinem anderen österreichis
chen Bundesland

gibt es so vieleWälder wie in der Steierm
ark.

Fünf Dinge,
die du darüber wissen solltest.

Wissenswertes über densteirischen Wald

Für Häuser, Papier
und Energie.

60 Prozent des Holzes aus
steirischenWäldernwerden
zumBeispiel für das Bauen von
Häusern, Dächern undMöbeln
verwendet. Viel davonwird aber
auch zur Herstellung von Papier
eingesetzt oder um damit in
Biomasse-Heizanlagen Energie
zu erzeugen.

Die
die2

3
und5

1

Wem der Wald
gehört.

Der Großteil der steirischen
Wälder ist in sogenanntem
Kleinwaldbesitz. Das heißt: Viele
Bauern besitzenWaldflächen
(unter 200Hektar) und bewirt-
schaften diese Flächen auch.
Mehr als 35 Prozent sind im
Eigentum von Forstbetrieben.
Knapp zehn Prozent der
steirischenWälder gehören dem
LandÖsterreich undwerden von
den sogenannten Bundesforsten
bewirtschaftet.

4
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Die grünenLungen
Warumwir ohne Bäume auf demPlaneten Erde nicht leben könnten.

Undwann einWald für uns besonders wertvoll ist.

PETRA PRASCSAICS

als alle anderen Lebe­

wesen werden. Damit

Bäume wachsen können,

brauchen sie Wasser,

einen Boden mit Nähr­

stoffen, Luft und Licht

(mehr Informationen

über den Baum findest

du auch auf dem Poster,

das dieser Sonderaus­

gabe beigelegt ist).

Jeder Baum besteht aus

Wurzeln, einem Stamm

und einer Baumkrone. In

der Steiermark wachsen

zwei Typen von Bäumen,

nämlich Nadel­ und

Laubbäume.

5. Das sogenannte
Kernholz in der Mitte
des Stammes ist altes,
abgestorbenes Holz,
das besonders hart ist.

Zähl die JahresringeWie alt ein Baum ist, kann man sehen, wenn man einen Baum
absägt, den Querschnitt genauer unter die Lupe nimmt und die
einzelnen Ringe abzählt (siehe Foto unten). Jeder Ring steht für
ein Lebensjahr des Baumes. Diese Ringe zeigen aber auch an,
wie viel ein Baum in einem Jahr gewachsen ist, ob er ein gutes
oder ein schlechtes Jahr hatte. Ein breiterer Jahresring lässtdarauf schließen, dass der Baum ein gutes Jahr hatte undgenügend Sonnenschein, Regen und Nährstoffe bekam.An diesen Ringen können Forscher übrigens auch ablesen,wie sich das Klima verändert hat.

2. Die Schicht
unter der Rinde
ist die sogenannte
Bastschicht.
In dieser Schicht
wird der Zucker,
den die Blätter in
der Baumkrone
bilden, in den
unteren Teil des
Baumes befördert.

3. Damit ein Stamm
dicker wird, gibt es
eine dünne Schicht,
die als Kambium
bezeichnet wird.
Dort befinden sich
Pflanzenzellen,
die sich teilen.

Die grünen
rumwir ohne Bäume auf dem

Undwann einWald für
PETR

Die
Warumwir

Bäume gibt es
seit mehr als
390 Millionen

Jahren, sie gehören zu

den größten Pflanzen der

Erde und können älter

1

5

2
3

4. Die helle Schicht unter der
Bastschicht nennt man Splintholz.
Durch röhrenförmige Zellen wird
das Wasser, das die Wurzeln aus
der Erde aufnehmen, bis hinauf ins
letzte Blatt der Baumkrone geleitet.
Dort wird das Wasser für die Foto­
synthese benötigt (siehe Poster).

4

JahresringeJahresringe

1. Ein Baumstamm
hat außen eine
Rinde, die aus
abgestorbenen
Pflanzenzellen
besteht. Die Rinde
schützt das Holz des
Stammes vor Wind
und Wetter sowie
vor Beschädigungen
durch Tiere oder
Menschen.
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Lungen unserer Erde

Jeder Baum liefert
Sauerstoff, den

Lebewesen auf der Erde
brauchen, um atmen
zu können. Gleichzeitig
nimmt der Baumdas Gas
Kohlendioxid (=CO

2
) aus

der Luft auf und wandelt
es chemisch um. Der
Kohlenstoff (=C)wird in
Form von Zucker imHolz
gespeichert. Den Sauer-
stoff (= O

2
) gibt der Baum

wieder ab. (Wie das genau
funktioniert, erfährst du auf
einemPoster, das dieser
Sonderausgabe beigelegt
ist.) CO

2
setzenwir frei,

wennwir ausatmen. Dieses

Warum wir Wälder bewirtschaften müssen
Gas entsteht auch, wenn
Holz, Kohle, Öl oder Gas
verbranntwerden. Da
Bäume verhindern, dass
sich zu viel CO

2
in der Luft

ansammelt, sind sie wich-
tige Klimaschützer. Denn
CO

2
ist ein Treibhausgas,

das dieWärme der Sonne
länger auf der Erde hält und
dadurch den Klimawandel
vorantreibt.
Durch die Erderwärmung
schmelzen zumBeispiel die
Eismassen amNord- und
Südpol. Dadurch steigt der
Meeresspiegel an und es
kommt immer öfter zu
Hochwasserkatastrophen.

Die Folgen des Klima-
wandels spüren inzwischen
auchwir, vor allem in Form
von schweren Stürmen.

GESUNDERWALD
Bäumewachsen nicht
endlos. Stirbt ein Baum,
verrottet er und setzt
Kohlenstoff frei, den er
bis dahin gespeichert hat.
Wenn der Baum aber
vorher gefällt wird und
aus demHolz Häuser,
Möbel oder andere Dinge
gemacht werden, bleibt
der Kohlenstoff im Holz
gespeichert. Deshalb
ist es für das Klima gut,

wennWälder gepflegt
und bewirtschaftet, also
gepflegt und bearbeitet
werden. Durch die Schläge-
rung von Bäumen schafft
man außerdemmehr Licht
für neue Bäume, die beim
Wachsenwieder CO

2
auf-

nehmen.Wald, der bewirt-
schaftet wird, ist also ein
richtig wertvoller Klima-
schützer. Auch nach einem
Sturmmüssen umgefallene
Bäume sofort aus dem
Wald gebracht werden.
Denn in diesen Bäumen
nisten gerne sogenannte
Borkenkäfer. Mehr über die-
sen Käfer erfährst du unten.

BORKENKÄFER fressen
sich zuerst durch die Rinde,
wo dann dieWeibchen ihre
Eier ablegen. Aus den Eiern
schlüpfen Larven, die sich
von der Bastschicht der
Rinde ernähren. Dadurch
wird diese für den Baum
lebensnotwendige Schicht
zerstört, der Baum stirbt

ab. Denn die Nährstoffe,
die durch Fotosynthese
gewonnen werden,
können nichtmehr von den
Blättern zu denWurzeln
und zum restlichen Baum
transportiert werden.
Besonders gefährlich
ist eine Trockenzeit.
Denn dann sind Bäume

geschwächt und
können sich gegen diese
Schädlinge nicht so gut
wehren. Ein gesunder
Baum kann Eindringlinge
mit Harz abwehren.
Bei einem geschwächten
Baum hat der Borkenkäfer
hingegen ein leichtes
Spiel.

Wenn
Wälder
richtig
gepflegt
werden,
ist das gut
für unser
Klima

nn
Wälder

Erde
Wälder
Wenn
Wälder

04_05 Die grüne Lunge.indd 3 22.04.2014 09:59:21



6 HOLZ

Mond,
Spuren un

Schützen Bäume vor Blitzen?Wenn plötzlich ein
Gewitter aufzieht, denken
manche Menschen sofort
an ein altes Sprichwort,
das besagt: „Vor Eichen
sollst du weichen, Buchen
sollst du suchen.“
Doch an diesen Rat sollte
man sich besser nicht hal-
ten, wenn man bei einem
Gewitter im Freien unter-

wegs ist. Denn Bäume
schützen nicht vor Blitz-
schlägen. Ganz im Gegen-
teil: Blitze suchen sich in
der Regel höhere Objekte
aus, und damit sind
Bäume kein guter Schutz.
Es wird sogar geraten,
sich bei einem Gewitter
auf keinen Fall einem
Baum zu nähern.

Mond,
Spuren un

Soll man bei einemGewitter tatsächlich Schutz unter einemBaum suchen
?

Wirkt sich die Kraft desMondes auch auf Holz a
us?

Undwarum knistert Nadelholz besonders laut, wenn es ve
rbre

nnt?

PETRA PRASCSAICS

Warum knistert ein Holzfeuer?
Ein Lagerfeuer gibt nicht

nur tolle Wärme ab –

Holzfeuer wird auch von

einem Knistern und Kna-

cken begleitet. Verursacht

wird diese Geräuschkulis-

se vomWasser, das sich in

jedem Holz befindet. Egal,

wie lange man Holz trock-

nen lässt, irgendwo findet

sich immer noch ein Tröpf-

chen Wasser. Sobald diese

Wassertröpfchen erhitzt

werden, verdampfen sie

explosionsartig – und

diese Explosion nehmen

wir als Knisternwahr.

Besonders laut knistert

es, wenn Nadelhölzer

verbranntwerden, denn

in diesen Hölzern ist viel

Harz eingelagert. Harz ist

ein klebriger Saft, den die

Baumzellen herstellen.

Wenn die Rinde eines

Baumes beschädigt wird,

verschließt das Harz die

offeneWunde
und schützt
so den Baum.
Sobald das Harz
erhitzt wird,
verdampft es –
sowieWasser
–mit einer
Explosion.
Allerdings
erzeugt Harz
beimVerdampfen

einen lauteren Knall

als Wasser.

fen

nur
Holzf
einem
ck
wir
se
jedem
wie
nen
sich

Fotografen der Kleinen Kinderzeitung:
Titel: Hassler, Fotolia (2). 2/3: Fotolia (3), GeryWolf, proHolz, ©STG/ikarus.cc. 4/5: Fotolia (7), AP, Weingartner. 6/7: Fotolia (5),
proHolz. 8/9: KLZ/Hassler (5), Fotolia (8), proHolz Steiemark _Lunghammer (3). 10/11: Fotolia (2), GeryWolf (4), Pabst Holz (2),
proHolz Austria. 12/13: Steirischer Holzbaupreis/G. Ott, Corbis (3), proHolz Austria, Fotolia (3), © G. Ott Steirischer Holzbaupreis.
14/15: Sappi Gratkorn, Fotolia (10), Corbis (2). 16/17: Robert Frankl, proHolz (3), Fotolia (2), (c)goodluz_Schutterstock.com. 18/19:
Fotolia (3), Archiv Gemeinde Bad Blumau/KK, Karl Brodowky/KK, Jim Bahn/KK, Archiv Marktgemeinde Übelbach/KK, iStock,
Grafik: Pirnik/m4, Scherz, Joanneum, HolzmuseumMurau, SteirischeWaldspiele. 20: Fotolia (8).
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und Knalleffe
kteund Knalleffe
kte

aaaa
Was ist Mondholz?
Dass der Mond auf die
Erde einwirkt, ist unbe­
stritten: Mond und Erde
ziehen einander an und
dieser „Schwerkraft­
effekt“ führt zu Ebbe und
Flut. Doch hat dieser
Himmelskörper tat­
sächlich auch Einfluss
darauf, ob ein Holz
besonders gute
Eigenschaften
hat, wenn es zu
bestimmten

Mondphasen geschlägert
wird? Es gibt Menschen,
die davon überzeugt sind,
dass Bäume das beste
Holz liefern, wenn sie in
der letzten Phase des
abnehmenden Mondes
gefällt werden. Das
Holz, das dann geerntet
wird, wird als Mondholz
bezeichnet. Dieses Holz
soll schneller trocknen,
härter und steifer sein und
weniger Risse bekommen.

Himmelskörper
sächlich
darauf
be
Ei
ha

Wie hinterlassen wir Spuren?

Jeder Einzelne v
on uns hin­

terlässt seine Sp
uren auf

der Erde. JedesM
al, wenn

wir mit demAuto fahren,

mit dem Flugzeug in den

Urlaub fliegen, u
nsere Häu­

ser undWohnungen hei­

zen, das Licht an
schalten,

produzieren wir
damitKoh-

lendioxid, also C
O2
. Dieses

Gas treibt den K
limawandel

voran und trägt
so zur

Erwärmung der Erde bei
.

Dadurch kommt es immer

öfter zu Naturka
tastrophen,

wie schwere Stü
rme oder

Hochwasser.

Jeder von uns ka
nn etwas

dazu beitragen,
dass diese

CO2
­Spuren nicht all

zu

großwerden, zu
m Beispiel,

indemwir mehr zu Fuß

gehen odermit dem Rad

fahren. Ein wich
tiger Bei­

trag dazu ist abe
r auch

der richtige Umgang

mit unserenWäldern.

Wir müssen also dafür

sorgen, dass Ho
lz geerntet

und verarbeitet
wird und

dass gleichzeitig
wieder

genügend Bäum
e nach­

wachsen können
. Denn

vor allem bewirtschaftete

Wälder tragen daz
u bei,

dass nicht zu vie
l Treib­

hausgas CO2
entsteht und

so nicht die Erde
erwärmt

wird.

geschlägert
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Jeden Tagwerden in der Steiermark Bäume gefällt.

Viele davonwerdenmithilfe einer Erntemaschine, des

sogenannten Harvesters, geerntet.Wie dieseMaschine

funktioniert undwas sie alles kann, haben sich unsere

Kinderreporter Felix und Sophia direkt imWald angesehen.

NATANJA C. REITNER

Harvester
Harvester ist englisch und bedeutetErntemaschine. Ein Harvester wirdin der Holzernte eingesetzt und kannan einem Tag so viele Bäume fällen,wie etwa zehn Forstarbeiter.Meistenswird ein Havester in flacheremGelände eingesetzt.

Sophia und
Felix sahen
dem Forst­
arbeiter und

dem Harves­

terfahrer bei

der Arbeit zu

Die Erntem
asch
ine

08_09 Harvester.indd 2 12.03.2018 09:13:37

9HOLZ

Steuerung
Der Harvester wird vom Führerhausaus vomHarvesterfahrer bedientund gelenkt. Dieser Teil des Fahrzeugeslässt sich drehen. So hat der Fahrer denBaum immer genau im Blick.

Der Harvester-KopfDas Herzstück des Harvesters ist sein Kopf.Der Harvester-Kopf lässt sich drehen undkann so bestimmen, in welche Richtung derBaum fällt. Außerdem entastet der Harvesterdie Baumstämme und schneidet sie zurecht.

Fallen
DerHarvesterkopf greift den

Baumstammund sägt ihn ab.

Besonders dicke Stämme fällt der

Forstarbeiter.

Entasten
Nach dem Fällen wird der

Baumstamm durch den Harvester-

kopf gezogen und dabei werden

die Äste entfernt.

Ablangen
Die Säge imHarvesterkopf schneidet

den Stammdann in Teile. Das nennt

man Ablängen. Danach sind d
ie Teile

ungefähr vierMeter lang.

Abtransport
Der Forwarder (die Maschine auf dem Foto links)
holt das Holz und stapelt es neben der Forststraße.
Dort wird es von einem Lkw geholt und zurVerarbeitung in ein Sägewerk, einHeizwerk oder in eine Papier-fabrik gebracht.

..

2

..

1

3

4

08_09 Harvester.indd 3 12.03.2018 09:14:01



10 HOLZ

So läuft's im Sägewerk
Vom Stamm zum Brett:
Kinderreporterin Klara
hat im Sägewerk heraus-
gefunden, wie Holz
verarbeitet wird.
NATANJA C. REITNER

Tausende Holz­
stämme stapeln
sich vor dem Säge­

werk. Dieses Holz wartet
darauf, genutzt zu werden.
Daraus wird später
vielleicht ein Haus. Oder
eine riesengroße Halle.
Oder es landet in Form
von Sägespänen im Stall
eines berühmten Renn­
pferdes.
Unsere Kinderreporterin
Klara hat sich angeschaut,

wie das Holz aus dem
Wald verarbeitet wird.
Dazu hat sie die Firma
Pabst in Zeltweg und
Obdach besucht. Dort
wird vor allem Fichtenholz
in einem der modernsten
Sägewerke der Steier­
mark verarbeitet. Aus
dem Holz werden Bretter
gemacht. Zum Heizen von
Gebäuden wird übrigens
nur Holz verwendet, das
bei der Verarbeitung als
sogenanntes „Sägerest­
holz“ übrig bleibt.

Bei der Firma Pabst
werden vor allem Bretter
hergestellt, die später am
Bau verwendet werden.
Es gibt auch viele Säge­

werke, in denen Holz für
Möbel zugeschnitten
wird. Ob aus dem Holz
Möbel werden oder
Bretter für den Bau, hängt
davon ab, welche Eigen­
schaften das Holz besitzt.

FRÜHER UND HEUTE
Früher wurde das Holz
in einer Sägemühle ver­
arbeitet. Die Säge wurde
nicht elektrisch, sondern
zum Beispiel mithilfe von
Wasserkraft angetrieben.
Das ist heute anders:
Moderne Maschinen ent­
rinden, sägen und hobeln
das Holz. Ein Arbeits­
schritt dauert jetzt statt
Stunden oft nur mehr
noch wenige Sekunden.

Entrinden
Die gefällten und abgeläng­
ten (zugeschnittenen) Holz­
stämmewerdenRundholz
genannt. Dieses Holz kommt

ohne Äste und grob zugeschnitten
aus demWald ins Sägewerk. Zu­

erst kommt es zum Entrinden:Die
Rinde des Baumeswird entfernt

und der Stammwird abgemessen.
EinMitarbeiter des Sägewerks prüft,

wofür das Holz am besten verwendet
werden kann. Die Rindewird auch

verwertet, zumBeispiel als
Heizmaterial.

Auf dem Rund-

holzplatz werden

Tausende Holz-

stämme gelagert.

Sie warten auf

ihre Verarbeitung

10_11 Saegewerk.indd 2 22.04.2014 10:07:47
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BrettschICHT-
holzwerk

In diesemWerkwird Brettschichtholz gemacht.
Dieses Holz wird als Leimholzbinder bezeich-
net. Dabei werdenmehrere Holzschichten
zu einem großen Holzstück verleimt
(kleines Bild). So ein Holzstück kann bis zu
36Meter lang sein. Diese sogenannten

Holzträger werden verwendet,
wennmit Holz Gebäude

gebaut werden.

So läuft's im Sägewerk

HOLZHOLZHOLZHOLZHOLZ

Biegen
Das lange Brett-
schichtholz kann
auch gebogen

werden. Die Bretter
werden verleimt und
dann gleich in eine
Maschine gespannt.
Bevor der Leim trock-

net, wird das Holz
gebogen. Das dauert

ungefähr drei bis vier
Stunden.

BrettschICHTBrettschICHTBrett

unden.

annt
ock
Holz
dauer

drei
St

t.
ock-
Holz
dauert
ei bis vier
unden.

Sägewerk
Mit eigenen Rundholz-

baggern werden die
entrindeten Stämme ins
Sägewerk gebracht. Eine
spezielle Säge schneidet
die Stämme zu Brettern.
Die Bretter werden in einer
Kammer getrocknet. Die
Trockenkammer wird mit
Baumrinde beheizt. Da-

nach kommen die Bretter
entweder ins Hobelwerk

oder ins Brettschicht-
holzwerk.

Sägewerk
Mit

spe

Tr
Baumrinde

nach
tw
ins
holzw

Sägewerk
Mit

Baumrinde
nach

entw
oder ins

holzw

Hobelwerk
Im Hobelwerk werden aus den
gesägten Brettern sogenannte

Profilhölzer gemacht. Dabei werden
mit einer Hobelmaschine Späne vom
Holz abgehobelt. Die Bretter werden
so aufbereitet, dass sie auf einer
Baustelle gleich verwendet werden
können: für Dächer, Holzdecken oder

Saunas.

10_11 Saegewerk.indd 3 22.04.2014 10:08:42
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Schon seit Jahr­
hunderten wird Holz
als Baustoff verwendet.
Warum das gut für
Mensch und Umwelt ist.
NATANJA C. REITNERIn Österreich wächst

in 40 Sekunden so
viel Holz, dass es für

ein ganzes Haus reichen
würde. Damit ein Baum
wachsen kann, braucht er
nur Wasser, Nährstoffe aus
der Erde, Luft und Licht.
Es entsteht auch kein
Müll. Weil fast die Hälfte
von Österreich mit Wald
bedeckt ist, muss Holz
auch nicht lange von A
nach B gebracht werden.
So wird Geld für den
Transport gespart und die
Luft wird nicht durch lange
Lkw-Fahrten verschmutzt.

Ganz im Gegenteil: Wald
und Holz säubern sogar
unsere Luft. (Mehr darüber
erfährst du auf den Seiten
4/5 sowie auf dem Poster,
das dieser Sonderausgabe
beigelegt ist.) All das sind
Gründe, warum Holz ein
tolles Material ist, um
damit zu bauen.

WÄRME BLEIBT
Das gefällte Holz wird für
verschiedene Dinge ver-
wendet. Eine große Menge
davon wird im Bau

eingesetzt. In einem

Wir bauen ein

HolzhausHolzhausHolzhausHolzhausHolzhausHolzhausHolzhausHolzhaus
Wir

Holzhaus
Wir

Wände, Dach,

Böden, Fenster
­

rahmen, Türen:

alles aus Holz.

Besonders sch
öne

Holzgebäude wie

dieses haben die

Chance auf den

Steirischen
Holzbaupreis

ch,Wände

Lkw-Fahr

Ganz im
und Holz
unsere Lu
erfährst
4/5 sowi
das diese
beigelegt
Gründe, wa
tolles Ma
damit zu

WÄRME
Das gefällt
verschiedene
wendet.
davon

einge

höne
wie
die
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richtigen Holzhaus steckt
das Holz überall: in den
Wänden, den Fenstern,
den Türen, im Boden und
im Dach. Weil Holz viel
aushält, kann so ein Haus
Hunderte Jahre alt werden.

Holz hilft aber auch dabei,
Energie zu sparen, denn
Holz dämmt besonders
gut. Das bedeutet, dass die
Kälte von draußen nicht
leicht hineinkommt. Und
die Wärme in den Räumen
geht nicht verloren. In
einem Holzhaus muss also
weniger geheizt werden.
Und wenn man weniger
heizt, spart man Energie –
das ist gut für die Umwelt.

HOLZ BERUHIGT
Aber Holz kann noch mehr.
Das haben steirische
Forscher bei einer Unter-
suchung in einer Haupt-
schule herausgefunden.
Dabei wurden die Schüler
ein Jahr lang in einer
Klasse unterrichtet, die
mit Holzmöbeln einge-
richtet war. Die Schüler
aus der sogenannten
„Holzklasse“ wurden mit
Schülern in gewöhnlich
eingerichteten Klassen
verglichen.

Das Ergebnis: Die Schüler
der „Holzklasse“ waren
viel entspannter, konnten
sich besser konzentrieren
und hatten weniger Streit.

Wir bauen ein

HolzhausHolzhausHolzhausHolzhaus
einein

Holzhaus
einein

HolzhausHolzhausHolzhaus
ein

Holzhaus
eineineinein

Aus Holz lassensich auch großeBauwerkeerrichten

Ein Zimmer, in
dem viel aus
Holz ist, ist
besonders
gemütlich

Diese Stäbchennenntman
Pellets. Sie
werden aus
Holzabfall
hergestellt. MitPellets werdenWohnungen undHäuser geheizt

Wenn ein Holz-

boden zerkratzt

ist, kann man

die oberste
Schicht ab-

schleifen. Dan
n

sieht der Bode
n

wieder aus wie

neuneu
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Das wird aus

Holz gemacht
Wir sind täglich von Holz umgeben. Nicht nur unsere Häuser,

Böden undMöbel sind aus diesemMaterial gemacht.

Auch in einigen Sachen, bei denenman es auf den

ersten Blick nicht erkennt, steckt Holz.

NATANJA C. REITNER

WiWir sind
Böden

Wi

14141414141414141414141414 HOLZHOLZHOLZHOLZHOLZHOLZ

Für den Bau von Musik­
instrumenten werden die
edelsten und besten
Hölzer verwendet. Denn
das Holz entscheidet
über den Klang des
Instruments. Das Holz
für Instrumente wird
auch Klangholz genannt.
Am besten eignet sich
dafür Holz von Bäumen,
die langsam wachsen.
Außerdem sollte es gera­

de gewachsen sein und
wenige Äste haben. Da­
mit aus Holz Klangholz
wird, muss es jahrelang
gelagert und luftge­
trocknet werden. Für den
Instrumentenbau werden
verschiedene Holzsorten
verwendet. Die Decke
einer Geige und viele
Teile eines Klaviers
werden zum Beispiel
aus Holz gemacht.

Holz und Musik

Holz als Stoff

Die sogenannteZellulose

ist ein wichtiger Bestandte
il

von Holz. Durchmehrere

komplizierte Arbeitsschritte

werden darausKlopapier,

Babyfeuchttücher und

Stoffe gemacht, die

dann zumBeispiel für

Kleidung verwendet

werden.

Holz im Essen
Du hast schon einmal
Holz gegessen. Um genau
zu sein, gewisse Bestand­
teile davon: Xylitol (sprich:
ksülitol) zum Beispiel. Es
wird auch Birkenzucker
genannt, schmeckt süß
und kommt in zuckerfrei­
em Kaugummi vor. Aber
auch in Fruchtjoghurt
oder Orangensaft sind
Stoffe enthalten, die aus
Holz gewonnen werden.

Holz im Sport
Snowboards und Ski:
Bei diesen und vielen
anderen Sportgeräten
kommt Holz zum Einsatz.
Der Holzkern ist das
Herz von vielen Ski und
Snowboards. Aber auch
Schlitten werden aus Holz
gebaut.

Beispiel
Holz gemacht.Holz gemacht.

14_15 Was wird aus Holz gemacht.indd 2 22.04.2014 10:46:02
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Das wird aus

Holz gemacht

Papier
Papier und Karton

werden aus Holz ge­

macht.Dafür wird
aber

nur jenes Holz ve
rwendet,

das für andere H
olz­

produktewie Hä
user oder

Möbel nicht geeign
et ist.

Papierfabriken se
tzen

bei der Produktio
n auch

Holzschnitzel ein
, die als

Abfallprodukt be
i Säge­

werken anfallen.
Papier

wird auchwiede
rverwertet:

Gebrauchtes Pa
pier

und Kartonwerden ge­

sammelt und zu neuen

Papierprodukte
n ver­

arbeitet.Die Ös
terreicher

zählen zu den „W
elt­

meistern“, was die
wieder­

verwertete Papie
rmenge

betrifft. Nähere I
nfor­

mationen zur Papi
er­

erzeugung und z
u Berufen

in der Papierindu
strie sowie

spannende Expe
rimente

rund umPapier und Karto
n

oder einen Fotow
ettbewerb

findest du unter
www.

papiermachtschule.at.

Holzspielzeug
Schon vor vielen Tausend
Jahren wurde Spielzeug
aus Holz geschnitzt.
Und das ist bis heute so.
Eine Holzeisenbahn,
Bauklötze oder einen
technischen Baukasten
findet man vielleicht auch
in deinem Kinderzimmer.
In der Schule ist Holz
ebenso mit dabei, zum
Beispiel in deinen Farb­
und Bleistiften.

piermenge
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Berufe, die mitwachsen

Nicht nur dasMaterial Holz wächst, auch die Anzahl
der Berufe*, in denenman sichmit demNaturmaterial

beschäftigt.Wir stellen dir Beispiele für Lehrberufe vor und
erklären dir, welche Schulen oder welche Universitätman
besuchen kann, wennmanmit Holz arbeitenmöchte.

MARTINA STIX

Papiertechniker
Bei diesem Beruf ist viel Technik
im Spiel, und die ist noch dazu
ganz schön abwechslungsreich.
Ein Papiertechniker stellt computer-
gesteuerte Maschinen ein und be-
dient Steuerpulte, Bleich-, Sortier-,
Mahl- oder Schneidemaschinen.
Er stellt mit Maschinen Papier
oder Karton her und überwacht
auch die Verpackungsanlagen.
Ein Lehrling braucht dreieinhalb
Jahre, bis er ein fertig ausgebildeter
Papiertechniker ist.

Forstwirtschafts-
facharbeiter
Das Allerschönste an diesem Beruf:
Man ist fast immer draußen im Wald
unterwegs. Zu den wichtigsten
Aufgaben eines Forstwirtschaftsfach-
arbeiters gehört es, Bäume zu fällen,
die Qualität des Holzes zu bestimmen,
die Stämme zu vermessen, diese mit
der Motorsäge zu entasten, zu zerteilen
und mit Maschinen auf die Forststraße
zu bringen. Die Lehre dauert drei Jahre.

Holztechniker
Gute Mischung: Bei diesem Beruf
beschäftigt man sich mit Holz und
mit Technik. Holztechniker verar-
beiten Baumstämme mithilfe von
Maschinen zu Brettern, Platten oder
Latten, bedienen Maschinen, Stapler
und Kräne und arbeiten mit dem
Computer. Während der Lehre lernt
man auch den Umgang mit Holzma-
schinen. Holztechniker stellen aber
auch Fenster, Türen oder Möbelteile
her. Die Lehrzeit kann drei, drei-
einhalb oder vier Jahre dauern.

Wir haben hier leider nur
Platz, ein paar Beispiele
für Holzlehrberufe
vorzustellen.Welche Berufe
es noch gibt kannst du auf
www.genialeholzjobs.at
nachlesen.

Papiertechnertechner

* Diese Berufe können von Mädchen und Burschen
erlernt und ausgeübt werden.

16_17 Holzberufe.indd 2 12.03.2018 09:18:58
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Berufe, die mitwachsen

Zimmerer
Hoch hinaus: Zimmerer arbeiten
auch auf Leitern und Gerüsten.
Für diese Lehre sollte man also
schwindelfrei sein. Gebaut
werden Dachstühle, Treppen, Wän-
de, Decken, aber auch Einzelteile
für Fertigteilgebäude. Diese Teile
werden an Ort und Stelle aufgebaut
und zum Beispiel mit Schrauben und
Nägeln verbunden. Ein Zimmerer
wird drei Jahre lang ausgebildet.

Zimmerer

Tischler
Wer Tischler werden will,
sollte zwei wichtige Fähigkeiten
mitbringen: Geschick und
Kreativität. Man stellt Möbel,
Fenster, Türen, Holzfußböden oder
Bauteile her. Dabei muss man
messen, hobeln, stemmen, sägen,
bohren oder schleifen. Ein Tischler
be-arbeitet aber nicht nur Holz. Es
kann auch sein, dass Kunststoff und
Metall zum Einsatz kommen. Ge-
arbeitet wird alleine oder in Teams.
Diese Lehre dauert drei Jahre.

Wer einen Holzberuf
ausüben will, muss
nicht unbedingt eine
Lehre machen. Man
kann nach der Pflicht-
schulzeit auch weiter
zur Schule gehen.
Danach kann man dann
auch noch an einer
Universität studieren.

Die Höhere Bundes-
lehranstalt für Forst-
wirtschaft Bruck ist
zum Beispiel eine Schu-

Zimmerer arbeiten
Gerüsten.

le, die man nach der
Pflichtschule besucht.
Man nennt das eine
„höhere berufsbildende
Schule“, die man nach
fünf Jahren mit der
Reife- und Diplom-
prüfung abschließt.

Die Schüler erfahren
viel über Forsttechnik
und die Umwelt. Die
Schule hat einen Lehr-
forst. Das ist ein Stück
Wald, das die Schüler

selbst bewirtschaften.
Ein weiteres Beispiel ist
das Holztechnikum
Kuchl in Salzburg.
Hier gehen Jugendliche
zur Schule, die sich für
Sägewerkstechnik
und Holztechnik
interessieren.
Man kann sich für eine
vierjährige Ausbildung
(Fachschule) oder eine
fünfjährige (Höhere
technische Lehranstalt)
entscheiden.

Schulen und Universitaten
II

Wer eine Universität
besuchen will, kann das
zum Beispiel in Graz
machen. An der Tech-
nischen Universität
gibt es ein Institut
für Holzbau und
Holztechnologie
und ein Institut für
Papier-, Zellstoff-
und Fasertechnik.
In Wien bietet die Uni-
versität für Boden-
kultur eine forstfach-
liche Ausbildung.
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Rekorde
Wo steht der älteste BaumderWelt?
Undwelcher steirische Baumhat den

dicksten Stamm?Wir haben für dich die
spannendsten Baumrekorde gesammelt.

NATANJA C. REITNER

Der

hochste
Baum
der Welt

In Kalifornien (USA) steht
der höchste Baum der
Welt. Der sogenannte
Hyperion ist 115,55
Meter hoch. Also so
hoch wie vier Grazer

Uhrtürme übereinander.
Er wurde 2006 entdeckt.
Zum Schutz des Baumes
wissen nur wenige Leute,

wo er steht.

Der dickste
Stamm

Ein steirischer Rekord:
In Übelbach in der Nähe
von Graz steht eine Linde
mit einem besonders
dicken Stamm: Der

Umfang beträgt 14,5
Meter. Damit ist die

Linde wahrscheinlich der
Baum mit dem dicksten
Stamm in der Steiermark.

Die alteste
Eiche

Diese 30Meter hohe Eiche
ist eine der ältesten Eichen
Europas und wahrschein-
lich der älteste Baum der
Steiermark. Sie wird auf
1000 Jahre geschätzt.
Die Eiche steht in Bier-

baum an der Safen in der
Gemeinde Bad Blumau.

Machtigster
Baum

Der General Sherman Tree
(sprich: dschäneräl schör-
män tri) in Kalifornien
(USA) ist der größte

lebende Baum
der Welt. Allein aus

diesem Baum könnte man
37 Häuser bauen.

Altester Baum

Der älteste BaumderWelt
ist9550 Jahre alt. Er heißt

Old Tjikko und steht in
Dalarna (Schweden). Der
Baumwurde von einem
Geographieprofessor

entdeckt. Er hat ihn nach
seinemHund benannt.
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Wo du mehr uber Holz

erfahren kannst

..

HOLZMUSEUMMURAU

Holz von A bis Z und für die ganze
Familie: Das gibt es imHolzmuseum inMurau.
In Kreativworkshops kannst duwerken,
basteln undmalen. BeimHolzmehrkampf
wirst du kegeln, nageln, auf Stelzen gehen,
sägen und Holzarten erkennen. Und bei der
Baumrallye geht es darum, imWald immer
den richtigenWeg zu finden und
knifflige Fragen zu beantworten.
Tel. (0 35 34) 22 02, www.holzmuseum.at

WIPFELWANDERWEG
RACHAU

Auf demWipfelwander-
weg geht es hoch hinaus: Duwanderst
auf einer Holzkonstruktion direkt unter den
Baumwipfeln und es gibt auch immerwieder
tolle Aussichtsplattformen. InWipfis
Kinderwelt kannst du beim Zapfenschießen
zeigen, wie treffsicher du bist, oder als Robin
Hood denWald durchstreifen und lernen,
wiemanmit Pfeil und Bogen umgeht.
Tel. (0 35 12) 44 599, www.wipfelwanderweg.at

WALDSPIELE

Waldpädagogen und
Förster führen dich und
deine Schulklasse durch
denWald. Dabei kannst
du Käfer unter der Becher-
lupe anschauen, Holz sägen und erfahren,
wasman alles aus Bäumen herstellen kann.
Alles, was du über Holz undWaldwissen
musst, findest du unterwww.waldspiele-
stmk.at. Hier warten auf dich und deine
Schulfreunde Rätsel, Spiele für zu Hause zum
Nachspielen,Wissenswertes über Holz und
Fotogalerien. Tel. (0316) 58 78 50-0

HOLZMACHT SCHULE

So heißt die Plattform von proHolz Steiermark,
auf der Lehrerinnen und Lehrer, aber auch
holz- undwaldinteressierte Familien Unter-
lagen finden,mit denenman Kindern noch
mehrWissen über Holz,Wald und Klima
vermitteln kann. Es gibt zumBeispiel 20 Holz-

Experimente, ein Poster zumThe-
ma „Von der Pflanze zumPapier“
und viele weitereMaterialien.
www.holzmachtschule.at

HOLZMUSEUM

Holz A bis wanderst

Experimen
ma
und
wwwwww

Fa
In
Fa

kann.

eiermark,eiermark,eiermark,

Für das Holz-
museum, den
Wipfelwander-
weg Rachau
und das Land-
wirtschafts-
museum kannst
du übrigens
Eintrittskarten
gewinnen. Infos
dazu gibt es auf
der Rückseite
des Posters.

!
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Treffen sich zwei Tiere im Wald,die sich noch nie zuvor gesehenhaben. Fragt das eine: „Was bistdu denn für ein Tier?“ Sagt dasandere: „Ich bin ein Wolfshund.Mein Vater war ein Wolf undmeine Mutter war ein Hund.“Fragt der Wolfshund das ihmunbekannte Tier: „Und was bistdu für ein Tier?“ Antwortet dasTier: „Ich bin ein Ameisenbär!“Sagt der Wolfshund: „Ach, duspinnst ja!“

Gehen zwei Zahnstocher durch denWald.Kommt ein Igel vorbei. Sagt der eine Zahn-stocher zum anderen: „Ichwusste garnicht, dass auch imWald ein Bus fährt!“

Treffen sich zwei
Schnecken. Eine derbeiden ist total verbeult.Fragt die eine: „Washast du denn ange-stellt?“ Sagt die andere:„Ich laufe total schnelldurch den Wald. Daschießt plötzlich vormir ein Pilz aus demBoden und ich konntenicht mehr bremsen!“Ein Bär läuft durch den

Wald und schreit die
ganze Zeit: „Kugel,
Kugel, Kugel!“
Fragt ein anderer Bär:

„Wieso schreist du denn

dauernd Kugel?“ – „Ich

bin ein Kugelschreibär.“

Witze ¥Å

Was macht ein
alter Holzwurm,
dem die Zähne
ausfallen? –
Er wird Bücher-
wurm. Da ist
das Holz schon
vorgekaut!

Was macht

999-mal

klick, aber

nur einmal

klack?
Ein Tausend-

füßler
mit einem

Holzbein.

Warum heißt Holz
niemals Waltraut?
– Weil es sich sonstnicht in den Wald
traut!

Was sagt eine
Holzwurm-Mama am
Abend zu ihren Kleinen?
„Husch, husch, ab ins
Brettchen!“

∞Diese Zeitung gehört∞

Was ist der
Lieblingsfilm
von Holz?
Herr der Ringe.

„Vielleicht erspare ich mir das
anstrengende Graben für meinen

Fuchsbau und ziehe einfach hier ein!“

„Hey!Wermacht denn hier in aller Früh

so einen Lärm? Klopf gefäl
ligst an deinem

eigenen Baumherum. Frechheit!“

LösungPoster:NADELHOLZ
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Sonne

Glukose

Sonnen-
strahlen

Wasser

Sauerstoff

Kohlendioxid

Chlorophyll
Das Blatt besteht aus Millionen von kleinen
Kammern, den sogenannten Zellen. In
diesen Zellen gibt es kleine, grüne Körper-
chen, die Chloroplasten. In diesen Chloro-
plasten befindet sich das Chlorophyll.
Das ist eine Substanz, die das Blatt grün
färbt und die Fotosynthese startet.

Wurzelwerk

Wasser

Glukose

Wasser, Luft, Licht und Nährstoffe – das brauchen Bäume,

um wachsen zu können. Hier erfährst du, warum wir diese

Pflanzen brauchen, um überhaupt atmen zu können.

Und wie Bäume unser Klima schützen.

Wa

Wasser
Wasser nehmen die
Bäume mit ihren
Wurzeln über die
Erde auf, ebenso
Mineralstoffe. Über
den Stamm und die
Äste werden diese
Stoffe sowie das
Wasser bis hinauf
ins letzte Blatt in
der Baumkrone
befördert.

Luft
Die Blätter eines

Baumes haben win-

zige Poren. Diese

Poren nennt man

Spaltöffnungen.

Wenn die Sonne

scheint, öffnen

sich die Poren.

Sonnenlicht
Über diese Poren nehmen
die Blätter das Kohlen-
dioxid (CO

2
) aus der

Luft und die Energie
der Sonne auf.

Sauerstoff
Bei der Fotosynthese

wird

aber nicht nur Traub
enzucker

hergestellt, sondern
auch

Sauerstoff. Den Saue
rstoff

braucht der Baumnicht, also

gibt er ihn ab. Das is
t gut

für uns. Denn so hab
en die

Menschen und die Tier
e

Luft zumAtmen.

Weil der Kohlenstoff im

Baumgespeichert bleibt, s
ind

Bäume tolleKlimaschützer.

Dennwenn zu viel K
ohlen-

dioxid (CO2
) in der Luft ist,

steigt die Temperatur auf der

Erde an und es kommt zu

einemWandel des Klimas.

Glukose
Bei der Fotosynthe-
se werdenWasser
und Kohlendioxid
(CO

2
) in Glukose

umgewandelt. Die
Fotosynthese findet
bei Tag in grünen
Blättern bzw. in
denNadeln statt.

Wa
Wa

1

Lu
Die Bl

2

So
Über

3

Gl
Bei der

4

Sa
Bei der

5

Damit Bäume
wachsen können,
brauchen sie
Traubenzucker.
Diese Form des Zu-
ckers wird als Glukose
bezeichnet. Damit der Baum
Traubenzucker herstellen kann,
braucht er Wasser und das Gas
Kohlendioxid (CO

2
). Dieses Gas holt er sich

aus der Luft. Mithilfe der Energie, die die
Sonne spendet, wandelt der BaumWasser
und CO

2
in Glukose um. Diese Umwandlung

nennt man Fotosynthese.

Chloroplast

Fotosynthese

SoSonnenne
Bäume,Wa

um
Luft, Lich

Das grüne WunderDas grüne Wunder
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Nichts für Holzköpfe! Bei d
iesemQuiz kannst du zeigen,

wie viel du über das ThemaHolz weißt. Die richtigen

Antworten ergeben das Lösungswort.

Noch ein Tipp:Wer diese Sonderausgabe der

Kleinen Kinderzeitung genau liest, hat sicher kein Problem,

diese Fragen zu beantworten.

tigen

gabe der

sicher kein Pr

worten.

der
Problem,

Was weißt du über Holz?dudu übeübeübeüberüberübeüberübe Holz?übeüberüberübe Holz?Holz?

2. WORAN KANNMAN
ERKENNEN,WIE ALT EIN
BAUM IST?

F) An der Rinde
A) An des Jahresringen
R) An den Blättern

3. WELCHES HOLZ
KNISTERT BEIM
VERBRENNEN AM
LAUTESTEN?

C) Laubhölzer
I) Sägespäne
D) Nadelhölzer

4. WELCHE DREI ARBEITSSCHRITTE

ERLEDIGT DER HARVESTER?

S) Zersägen, hobeln, verl
eimen

E) Fällen, entasten, ablän
gen

U) Fällen, stapeln, abtran
sportieren

1. WELCHE BÄUME FINDEST

DUAMHÄUFIGSTEN IN

STEIRISCHENWÄLDERN?

N) Fichten
S) Ahorn
A) Buchen

5. WELCHE HÖLZERWERDEN IMHOBELWERKERZEUGT?
L) Profilhölzer
K) Leimbinder
O) Brettschichthölzer

6. WAS BRAUCHT HOLZ ZUM

WACHSEN?

H)Wasser, Nährstoffe, Licht und
Luft

P) Dünger und aufwendige Pflege

R) Sand, Sonne, Regen

7. WELCHE
SPORTGERÄTE
HABEN EINEN
HOLZKERN?

E) Roller und Räder
V) Fußball und
Volleyball
O) Ski und
Snowboards

8. BEIWELCHEM
HOLZLEHRBERUF
SOLLTEMAN
SCHWINDELFREI
SEIN?

T) Forstfacharbeiter
M) Holztechniker
L) Zimmerer

9. WIE HEISST DERHÖCHSTE BAUMDERWELT?
H) Old Tjikko
Z) Hyperion
N) General Sherman Tree

1 2 3 4 5 6 7 8 9

LÖSUNG:

Trage die Buchstaben der richtigen Antworten ein!

Holz?Holz?Holz?Holz?Holz?Holz?Holz?Holz?
7. WELCHE
SPORTGERÄTE
HABEN EINEN
HOLZKERN?

E) Roller und
V) Fußball
Volleyball
O) Ski und
SnoSnowboards

CHE
ERÄTE
EINEN

HOLZKERN?

und
all und
all
und
ardsds

Räder
und

ds

Holz?Holz?überrüberübeüberübe Holz?Holz?
HOLZ ZUM

e, Licht und Luft

aufwendige Pflege

gen

4.4. WEL

Sonne, Regen

8.8. BEIWELCHEM

gen

Die Lösung findest du im Heft auf Seite 20.

A) Jahresringen
R) An den Blättern

3.3. WELCHES HOLZ
KNISTERT BEIM
VERBRENNEN AM
LAUTESTEN?

Laubhölzer
Sägespäne
Nadelhölzer

WELCHE DREI ARBEITSSCHRITTE

ERLEDIGT DER HARVEHARVEHAR STER?

Zersägen, hobeln, verleim
en

Fällen, entasten, ablänge
n

Fällen, stapeln, abtransp
or

5.5. WELCHE HÖLZERWERDEN IMHOBELWERKHOBELWERKHOBELERZEUGT?
L) Profilhölzer

thölzer

8.
HOLZLEHRBER
SO
SC
SEIN?

T)
M)
L)

LAUTE

C) Laubhölz
Säge

D) Nadelhölz

WELCHE DREI ARBEIT

I)
D)

er

er

CHRITTE
?

rleimen

ablängen
ansportieren

L) Profilhölzer
K) Leimbinder
O) Brettschichthölz

Poster_Quiz.indd Alle Seiten 12.03.2018 09:20:39


	01_proHolz_Ausgabe1
	02
	04
	06
	08
	10
	12
	14
	16
	18
	20_proHolz_Ausgabe1
	Poster1_proHolz
	Poster2_proHolz

